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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
bei der Bundestagswahl ha-
ben 55.779 Duisburgerinnen 
und Duisburger ihr Kreuz bei 
„Bas, Bärbel (SPD)“ gemacht. 
Damit werde ich auch die 
kommenden vier Jahre Ihre 
direkt gewählte Duisburger 
Bundestagsabgeordnete sein 
-  herzlichen Dank!  
 
Ihr Vertrauen in meine Arbeit 
und die Arbeit meiner Frakti-
on und Partei beeindruckt 
und ehrt mich. Jede einzelne 
Stimme ist mir ein besonde-
rer Auftrag, Duisburg und sei-
ne Menschen in Berlin enga-
giert zu vertreten. Ich freue 
mich auch, mit Mahmut Öz-
demir aus dem zweiten Duis-
burger Wahlkreis in der SPD-
Bundestagsfraktion ein neues 
Gesicht an meiner Seite zu 
haben. Gemeinsam werden 
wir uns für Sie stark machen. 
 
In den vergangenen vier Jah-
ren haben ich sehr viel von 
meiner Heimatstadt gesehen 
und noch mehr mit Duisbur-
gern gesprochen. Damit das 
auch so bleibt, werde ich mit 
meinen im Wahlkampf be-
g o n n e n 
„Wohnzimmergesprächen“ 
und dem „Tür-zu-Tür-
Wahlkampf“ weitermachen. 
Denn ich will auch die kom-

Grün auf die Straße gegan-
gen. Aber immerhin: Die fal-
sche Politik von Schwarz-
Gelb ist abgewählt worden. 
 
Die SPD will immer noch ei-
nen Politikwechsel. Ein 
„Weiter so“, das wird es mit 
uns nicht geben. Für die Ge-
spräche mit der Union haben 
wir klare inhaltliche und politi-
sche Ziele - was in unserem 
Regierungsprogramm steht, 
gilt auch weiterhin: Deutsch-
land braucht eine gerechte 
und auskömmliche Steuer-, 
Finanz- und Haushaltspolitik, 
eine Stärkung der Kommu-
nen, eine Politik für gute Ar-
beit und die gerechte Weiter-
entwicklung der sozialen Si-
cherungssysteme sowie eine 
verantwortliche Gestaltung 
der Energiewende.  
 
In den Sondierungsgesprä-
chen wird sich klären, ob die 
Union bereit ist, eine gerech-
te und solidarische Politik mit 
zu tragen. Nur dann wird die 
SPD sich an einer Bundesre-
gierung beteiligen. Es bleibt 
also spannend. 
 
Herzliche Grüße 

 
Bärbel Bas 
  

menden vier Jahre eine Bun-
destagsabgeordnete für AL-
LE Bürgerinnen und Bürger 
meines Wahlkreises sein.  
 
Die 5.500 zusätzlichen Erst-
stimmen seit 2009, die zu ei-
nem Ergebnis von 46,6 % ge-
führt haben, sind nicht vom 
Himmel gefallen. Sie sind 
auch das Ergebnis harter Ar-
beit und viel Aufopferung 
durch die vielen Helferinnen 
und Helfer aus der Duisbur-
ger SPD. Vier Jahre haben 
sie immer wieder für ihre Ab-
geordnete geworben. In den 
Wochen vor der Wahl haben 
alle noch mal eine Schippe 
drauf gelegt und tolle Aktio-
nen gestemmt, wie den Ein-
satz an der Dialog-Box, den 
AfA-Aktionstag und zahlrei-
che Infostände, Feste und 
Hausbesuche. Auch auf die-
sem Weg danke ich meinen 
Unterstützerinnen und Unter-
stützern sehr herzlich. Auf 
der folgenden Seite finden 
sich Bilder von einigen Aktio-
nen. Noch mehr Fotos gibt es 
auf meiner Homepage. 
 

Ich bin glücklich über das 
SPD-Wahlergebnis in Duis-
burg. Für die Bundes-SPD 
hätte ich mir aber natürlich 
ein deutlich besseres Ergeb-
nis gewünscht. Schließlich 
sind wir wochenlang für Rot-
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 Eindrücke aus  
dem Wahlkampf 

An der Dialogbox 

Rosen verteilen mit Hannelore Kraft 

Bei den IG BCE-Senioren 

Infostand in Rumeln/Kaldenhausen 

Wohnzimmergespräch in Hochfeld Grillen in den Kleingärten am Reiserweg 

Infostand in Bissingheim 

Brötchen verteilen in Wanheim 

Veranstaltung mit Sigmar Gabriel 
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Bis zum nächsten Mal, ich 
freu mich drauf, Bärbel Bas 

Im Moment schreiben mir vie-
le Bürger und fragen, ob die 
SPD eine Große Koalition  
bilden wird. Ein Bürger hat 
mir dabei einen besonders 
innovativen Vorschlag ge-
macht: Ich solle der CDU vor-
schlagen, ein Bündnis ohne 
die CSU zu machen. Dann 
kön ne  m an  au f  d i e 
„rücksichtslose Politik der 
CSU“ verzichten. Was dazu 
wohl Horst Seehofer sagen 
würde? 
 
Mein Bundestagswahlkampf 
ist auf internationales Interes-

se gestoßen: Ein Reporter 
aus Schweden hat mich beim 
Quartierswahlkampf begleitet 
und ein holländisches Fern-
sehen bei einem Wohnzim-
mergespräch. Den Beitrag 
können Sie mit einem Klick 
hier abrufen. 
 
Nun ist es amtlich: Im neuen 
Bundestag sitzen 631 Abge-
ordnete. Darunter seit vor-
gestern auch ganz offiziell 
Jens Zimmermann, der durch 
das neue Wahlrecht über die 
hessische SPD-Landesliste 
nachgerückt ist. Willkommen!  

Mein Tagebuch 

Neues am Ende  

+++Auszug aus meinem Kalender+++  

+++ 13.10. Jubiläumskonzert 
40 Jahre BSW Musikcorps 
Hohenbudberg +++ 

+++ 13.10. Kreishospiztag 
Coesfeld +++ 

+++ 17.10. Podiumsdiskussi-
o n  S o p h i e - S c h o l l -
Berufskolleg +++ 

+++ 17.10. VdK Hamborn Ju-
bilarehrung  +++ 

+++  22.10. Konstituierende 
Sitzung des 18. Deutschen 
Bundestages in Berlin +++ 

+++Alle meine Termine unter 
www.baerbelbas.de+++ 

Im Editorial habe ich es ja 
schon kurz erwähnt: Vom 19. 
bis zum 21.09. hatten wir  die 
„Dialogbox“ am Schiffsmas-
kenbrunnen zu Gast.  
 
Unter anderem trat das Seni-
orenorchester Vierlinden auf, 
die AsF machte einen Kaffee-
klatsch und am Samstag fan-
den viele Aktionen statt - zum 
Beispiel ein Luftballonwettbe-
werb, Kinderspielaktionen 
und ein Glücksrad. Und auch 
unsere Ministerpräsidentin 
Hannelore Kraft besuchte die 
Dialogbox und verteilte zu-

sammen mit Mahmut Özde-
mir und mir Rosen.  
 
Ein tol ler Wahlkampf -
Endspurt, der ohne das En-

gagement der vielen uner-
müdlichen Helferinnen und 
Helfer nicht möglich gewesen 
wäre. 
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